
Häufig gestellte Fragen zur Chorklasse am Gymnasium Isernhagen -  
(Stand: 03/2021) 
 
Warum Chorklasse? 
In der Chorklasse lernen die Kinder, gemeinsam ihr natürliches Instrument, die Singstimme, 
besonders gut kennen. Mithilfe des Systems der relativen Solmisation (Singen mit und nach 
festen Handzeichen) bauen sie dabei auch ihr musikalisches Gehör intensiver als im üblichen 
Musikunterricht aus, indem die innere Klangvorstellung und damit das genaue, saubere 
Singen trainiert werden. Die innere Klangvorstellung („Audiation“) ergänzt außerdem die 
theoretischen Inhalte des Unterrichts, indem die jeweiligen Begriffe oft direkt an die 
spezifischen Sing- und Hörübungen der Solmisation anknüpfen. Auch für das Rhythmusgefühl 
und die Rhythmusnotation gibt es entsprechende Übungen. Nicht zuletzt schulen die Kinder 
ihre Haltung als junge Musiker dadurch, dass dem Klassensingen besonders viel Raum 
gegeben wird und zu verschiedenen Gelegenheiten Stücke bis zur Aufführungsreife, oft 
ergänzt durch kleine Choreografien, einstudiert werden. Einerseits tragen die 
Bühnenerlebnisse und das soziale Miteinander zur Persönlichkeitsbildung und bereichern 
auch das Schulleben bei den unterschiedlichsten Gelegenheiten. 
 
Was ändert sich für die Chorklasse am Stundenplan? 
Die Chorklasse hat pro Woche drei Stunden Musik, also ergänzend zur üblichen Doppelstunde 
noch eine weitere Einzelstunde. Außerdem findet in Kleingruppen Stimmbildung mit einer 
Gesangslehrerin der Musikschule statt (üblicherweise in 8 Gruppen zu je 30 min). Dies 
geschieht im „Drehtür-Modell“ während der Doppelstunde und der anschließenden 
Verfügungsstunde; jeden Donnerstag sind 4 der 8 Gruppen an der Reihe, sodass jeder Schüler 
alle 14 Tage eine – klar abgegrenzte – Unterrichtsphase versäumt, die er mithilfe seines 
Hausaufgabenpartners nachholt, was unserer Erfahrung nach gut klappt. 
 
Welche Kosten fallen an? 
Das Honorar für die Stimmbildnerin wird über die Musikschule abgerechnet und beträgt 
derzeit 15 € pro Monat. Der entsprechende Unterrichtsvertrag wird direkt mit der 
Musikschule geschlossen.  
Das spezifische Arbeitsheft, das die Brücke zur Musiktheorie und Notation schlägt, kostet 
derzeit 11,95 €. Außerdem haben die bisherigen Jahrgänge ein Chorklassen-T-Shirt mit Namen 
und Rückennummer organisiert, das den Zusammenhalt widerspiegelt und die Auftritte 
optische abrundet (Kosten ca. 15-20 €). 
 
Wird das Singen bewertet? 
In der Chorklasse wird das Singen in stärkerem Maße als üblich bewertet, da es einen Großteil 
der Unterrichtszeit anhand kurzer, aufeinanderfolgender Übungen, die einzeln abgeprüft 
werden, trainiert wird und - durch diese „Level“ im Arbeitsheft und das entsprechende 
Stempelsystem - Fortschritte auch objektiv beobachtbar sind. Dabei spielen nicht nur die 
Leistung an sich, sondern auch die individuelle Verbesserung, Leistungsbereitschaft und 
Haltung beim Singen eine Rolle. 
 
Passt die Chorklasse zu meinem Kind? 



Grundsätzlich müssen die Kinder noch nicht viel gesungen haben und auch keine Noten lesen 
können. Sie sollten aber auf jeden Fall Spaß am Singen und Bewegen haben und offen dafür, 
immer neue Übungen auszuprobieren und auch zuhause regelmäßig zu üben. 
 
Wie viele Auftritte gibt es? Finden diese auch am Wochenende statt? 
An unserer Schule gibt es jedes Jahr ein Weihnachts- und ein Sommerkonzert, das die 
Chorklassen mitgestalten. Auch der Tag der offenen Tür bietet die Möglichkeit, etwas zu 
präsentieren, ebenso wie pro Jahr etwa ein bis maximal Auftritte „außer Haus“. Die Teilnahme 
ist dabei verbindlich.  
 
Wie kann ich mein Kind zur Chorklasse anmelden?  
Die Anmeldung erfolgt durch ein Kreuz im allgemeinen Anmeldebogen für das Gymnasium 
Isernhagen. Dieser muss spätestens bis zum 19. März 2021 eingereicht sein.  
 
Welche Angebote gibt es nach den zwei Jahren? 
Wir wünschen uns, dass während der Chorklassenzeit jedes Kind für sich spürt, wieviel Freude 
das gemeinsame Singen in der großen Gruppe macht. Um dies weiterzuführen, freut sich 
unsere Chor-AG, gerade in der anschließenden 7. Klasse, stets über Zuwachs. In der Chor-AG 
werden in der Regel alle zwei Jahre Musicals einstudiert. Aber auch diejenigen, die vielleicht 
Spaß am Musizieren an sich, aber nicht so sehr speziell am Singen gefunden haben, finden sich 
vielleicht in der Brass-Band wieder, wo sie ein Blechblasinstrument lernen können. Oder 
beginnen an der Musikschule mit einem (weiteren) Instrument. Auch Gesangsunterricht, zum 
Beispiel direkt mit unserer Stimmbildnerin, ist dort selbstverständlich möglich. 
 
Kann ein Chorklassen-Mitglied trotzdem in der Chor-AG der 5./6. Klassen mitmachen? 
Ja, das wäre super, um die Stimme weiter zu trainieren und ist immer eine Bereicherung für 
die Chor-AG! 
 
Wann erfahren wir, ob unser Kind in der Chorklasse ist?  
Wenn Sie ihr Kind zur Chorklasse angemeldet haben und nichts von der Schule hören, ist die 
Aufnahme in die Chorklasse erfolgt und der Vertrag mit der Musikschule geht ihnen in der 
ersten Schulwoche zu. Bei der Einschulungsveranstaltung wird ihr Kind dann in die Chorklasse 
aufgenommen.   
 
Was passiert, wenn sich zu viele oder zu wenig Kinder für die Chorklasse anmelden? 
Dies entscheidet grundsätzlich nicht die Fachgruppe Musik, sondern die Schulleitung. Sollten 
zu viele Interessenten vorhanden sein, werden Sie schriftlich über das weitere Vorgehen 
informiert. Eine zweite Chorklasse ist aus organisatorischen Gründen nicht möglich.   
 
Wie findet die Chorklasse während der Corona-Pandemie statt?  
Wir halten uns an die Vorgaben des Rahmen-Hygiene-Planes und passen die Maßnahmen an 
das Infektionsgeschehen und die Vorgaben an. Es gibt gute Erfahrungen mit dem Singen im 
Freien und Stimmbildung in Kleingruppen. Zurzeit findet die Stimmbildung online auf Zoom 
statt.  
 
An wen kann ich weitere Fragen zur Chorklasse richten? 
Gern können Sie sich, ggf. mit einer Rückrufnummer, per Mail an Frau Bode oder Herrn 
Kaminski wenden:  



bode@gym-isernhagen.de oder kaminski@gym-isernhagen.de  


